
 

Predigt Notiz- und Vertiefungsblatt 

 Hauptgedanken der Predigt 

 

 Es ist vollbracht! Der Weg zum Leben, in die Realität des neuen 

 Bundes, wird geöffnet. 

 Jesus ist einer von uns geworden, damit er einer für uns und 

 einer mit uns sein kann. 

 Karfreitag ist Teil dieser Freude und das Wunder der Liebe Gottes 

 

 1. Das Wunder der Liebe am Kreuz 

 

 a) Joh.3,16-18; 15,13; Eph.4,19a 

 b) Jesus gab sein Leben freiwillig für uns → Joh.10,17-18 

 c) Jesus stirbt am Kreuz für alle Schuld, Krankheiten, Flüche, 

     Gottesferne → Jesaja 53,2-8 / Joh.1,29 / Gal.3,13-14 

 

 2. Der Himmel steht offen – Jesus hat es vollbracht 

 

 a) Der Vorhang im Tempel zerreisst → Wir sind befreit zum 

     Leben im neuen Bund! → 1.Tim.2,4-6; Lk.22,20 

      → vergl. 1.Mose 3,22-24 → Mk.15,38 

 b) Dreh-und Angelpunkt ist das Kreuz → Joh.10,9; 14,6; Apg.4,12 

 

 3. Kummervolle Zwischenzeiten 

 

 a) Wortbedeutung kara (Karfreitag)→ Kummer haben, trauern, 

     klagen 

 b) Karfreitag und Karsamstag sind Teil des Lebens 

     → Gottes Versprechen → Matth.28,20b 

 c)  Josef von Arimatäa:→ Joh.19,38-42 

     → Gott kommt zum Ziel → Jesaja 53,9 

 

 Notizen 

 Fragen zum Thema 

 

 * Was bedeutet der Karfreitag für dich persönlich? 

 * Wie lautet deine Antwort auf Gottes Liebe zu dir? 

 * Was bedeutet für dich: «durch seine Wunden sind wir geheilt? 

 * Weisst du, dass dir deine Schuld vergeben ist? Oder zweifelst 

    du noch? 

 * Der Himmel steht offen! Wie erlebst du das in deinem Alltag? 

 * «Es ist vollbracht!» Erkläre diese Aussage mit eigenen Worten. 

 * Worin findest du Kraft und Trost wenn du an Jesus und 

    das Kreuz denkst? 

 * Wie erlebst du Gott in deinen «Zwischenzeiten»? 

 * Bibelstellen zum Vertiefen: 

    1.Tim.2,4-6 / 2.Tim.1,9-10 / Hebr.4,15-16; Hebr. 9+10 / 

    1.Joh.3,20 / Kol.2,14-15 / Eph.1,7; 3,12 → usw!! 
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